
Unter diesem Motto lädt das Bremer Unter-
nehmen dentaltrade zum Dialog auf der IDS
2007.
1.700 Aussteller aus 50 Ländern werden
vom 20. bis zum 24. März auf der 32. Inter-
nationalen Dental-Schau in Köln auf
130.000 Quadratmetern ihr Angebot prä-
sentieren. Auch das Bremer Unternehmen
dentaltrade wird mit einem Stand vertreten
sein. „Wir freuen uns sehr auf den fach-
lichen Austausch auf der IDS 2007“, so
Sven-Uwe Spies, einer der beiden dental-
trade-Geschäftsführer. Zusammen mit sei-
nem Partner ZTM Wolfgang Schultheiss
gründete er das Unternehmen vor fünf Jah-
ren. Seitdem avancierte dentaltrade zu ei-
nem der führenden deutschen Anbieter von
hochwertigem Zahnersatz. Das Geheimnis
des Erfolgs: Hohe Qualität, günstige Preise
und ein umfassender Service. „Das ist das
dentaltrade-Konzept, das wir interessier-
ten Messebesuchern gerne vorstellen“, er-
klärt Spies weiter, „wir haben aber auch
Neues zu bieten. Unter anderem ein neues

Partnerschaftskonzept für Dentallabore.
Für österreichische Zahnärzte steht zudem
unser dortiger Repräsentant als kompe-
tenter Ansprechpartner zur Verfügung.
Gerne können Sie auch im Voraus einen 
Termin für ein persönliches Beratungsge-
spräch auf der Messe mit uns abstimmen.
Rufen Sie uns einfach an!“
dentaltrade 
GmbH & Co. KG 
Tel.: 0800/247 147-1
www.dentaltrade.de
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dentalwelt fokus

Mit einem der weltweit breitesten Angebote
dentaler Produkte für Zahnärzte und Zahn-
techniker, hat sich die Dentaurum-Gruppe ei-
nen festen Platz unter den führenden Unter-

nehmen der Dentalindustrie gesichert. Der
Slogan „Von der Wurzel bis zur Krone“ macht
dies anschaulich nachvollziehbar. Be-
sonders stolz ist man dabei auf die Tatsa-
che, dass über diese umfassende Palette
Synergien genutzt werden können, die zu
noch besseren und vor allem systemorien-
tierten Lösungen zum Nutzen für die Anwen-
der und zum Wohle der Patienten realisiert
werden können. Heutzutage ist dies ein we-
sentlicher Erfolgsfaktor im harten interna-
tionalen Wettbewerb.

Im Rahmen der Einführung des neuen 
Implantatsystems tioLogic© wurde die ei-
genständige Implantologie-Sparte Tiolox 
Implants umbenannt in Dentaurum Implants.
Dieser Schritt verdeutlicht, auch von außen
sofort wahrnehmbar, die intensive Zu-
sammenarbeit und das anwenderorientierte
Networking der Bereiche Implantologie und
Zahntechnik innerhalb der Dentaurum-
Gruppe. Dies ist mit Blick auf die gestiegenen
ästhetischen Anforderungen an den supra-
konstruktiven Teil der Therapie mit Implanta-
ten konsequent. Zahnärzte und Zahntechni-
ker bekommen so das gute Gefühl, ein unter
beiden Fachperspektiven durchdachtes Pro-
duktsystem erfolgreich für besonders ästhe-
tische Lösungen nutzen zu können.
Dentaurum Implants GmbH
Tel.: 0 72 31/8 03-0
www.dentaurum-implants.de

[Umfirmierung]
Aus Tiolox Implants wird Dentaurum Implants 

Biozon – mit voller Kraft voraus
Seit Anfang Februar gehen zwei Firmen einen
gemeinsamen Weg in die Zukunft. Mymed, 
Mylius medizinische-kosmetische Electronic
GmbH und Biozon d.o.o. verschmelzen in die
neu gegründete BIOZONMYLIUS GmbH.  Das
neu gegründete Unternehmen und ihr Füh-
rungsteam, Präsident Harald W. Mylius, ehe-
maliger Geschäftsführer von Mymed, Töging
am Inn, Vizepräsident Dr. med. dent. Domagoj
Prebeg, Geschäftsführer der Biozon d.o.o.,
Zagreb, und Sime Zura, Zagreb, haben sich
zum Ziel gesetzt, ihre Biozonprodukte welt-
weit und nicht nur im Dentalbereich, sondern
im gesamten medizinischen Markt zu etablie-
ren. Das neue Konzept sieht die Fortsetzung
intensiver Forschungs- und Entwicklungsar-
beit auf dem Gebiet der non-invasiven Elimi-
nierung von Bakterien, Viren und Pilzen vor.
Ebenso soll die Wirkung des elektromagneti-
schen Feldes der speziellen „Orthozon“-
Probe (Sonde)  und die damit verbundene Ge-
nerierung von Singulett-Sauerstoff, bis tief ins
Gewebe, weiter ergründet und medizinisch ge-
nutzt werden. Mit dem schweizerischen Den-
tal- und Medizingerätehersteller NOUVAG wird
eine konstruktive Zusammenarbeit im Be-
reich der Fertigung sowie die Nutzung dessen
globaler Vertriebskanäle angestrebt. 

Dürr Dental baut Stammsitz aus
Der kontinuierliche Ausbau des Produktsorti-
mentes sowie die gezielte Erschließung inter-
nationaler Märkte machen bei Dürr Dental
eine bedeutende Erweiterung des Stammsit-
zes in Bietigheim er forderlich. Den Start-
schuss gaben die Geschäftsführer Walter Dürr
und Martin Dürrstein sowie Vertreter der
Stadt beim ersten Spatenstich im vergange-
nen Dezember. Neben der notwendigen Er-
weiterung von Büro- und Labor flächen soll der
Servicebereich deutlich vergrößert und mit
der Entwicklung enger verzahnt werden.
Bereits abgeschlossen sind die Neubauakti-
vitäten am Standort Gechingen, Kreis Calw.
Die dortige Dürr Optronik profitier t von den
jüngsten Er folgen im Bereich digitale Diag-
nostik und erweiterte unter anderem die Pro-
duktion und den Schulungsbereich. Das Joint-
Venture-Unternehmen Air Techniques in den
USA ist im vergangenen Jahr bereits auf ein
ganz neues Gelände von nunmehr 20.000
Quadratmetern umgezogen. Dürr Dental hat
indessen seine internationalen Aktivitäten
durch Niederlassungen unter anderem in Du-
bai, Kuala Lumpur, China, Brasilien, Austra-
lien und Griechenland ausgebaut. Weltweit
beschäftigt das Familienunternehmen Dürr
Dental in der Gruppe heute rund 1.000 Mitar-
beiter .
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